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Dreiklang in kantiger Betonoptik
Kamin, Treppe und Sitzbank bilden eine archi-
tektonische Einheit
Wenn der Ofenbauer schon während des Baus 
eines neuen Einfamilienhauses mit einbezogen 
wird, kann Großes entstehen. Die Einbezie-
hung einer Kaminanlage in die Architektur und 
die Verbindung mit wichtigen Funktionen des 
Hauses, wie hier der Treppe in die erste Eta-
ge, macht die Anlage zu etwas Besonderem. 
Kamin, Sitzbank und Treppe wurden hier in 
Modulbauweise zusammengesetzt und durch 
ein einheitliches Oberflächenfinish zu einer 
Einheit verschmolzen. Der Kamin besteht aus 
einem Kamineinsatz (Spartherm, Modell Varia 
2R-80h), und die Sitzbank wird separat, mit der 
Technik einer Fußbodenheizung, auf Wohlfühl-
temperatur gebracht. Das komplette Ensemble 
in Betonoptik wirkt sehr modern, kommt ganz 
ohne Accessoires, Griffe oder Handläufe aus 
und passt zum schlichten Neubau.
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Kaminanlage mit Separee
Lehmofen mit Eckverglasung und Liegeraum
Strategisch günstig in der Mitte von Ess- und 
Wohnzimmer platziert, erzielt die innovative 
Kaminanlage einen hohen Wärme-Wirkungs-
grad. Verbaut wurde eine Grundofenfeuerung 
von Ofen Innovativ mit einer trendigen Eckver-
glasung. Der Speicherofen aus Stampflehm 
verfügt über eine beheizte Liegebank, die vom 
Wohnzimmer auf den ersten Blick nicht ein-
sehbar ist. Die Liegebank ist mit einer weichen 
Unterlage, einer ansprechenden Wand- und 
Deckengestaltung sowie zahlreichen Kissen 
ausgestattet und ist nicht nur an kalten Win-
tertagen ein Ausstattungs-Highlight im Interior 
Design des Hauses. Die offene Architektur, die 
integrierte Beleuchtung und der möblige Cha-
rakter machen den Liegeraum zu einer ganz 
neuen Kategorie von Raum – sicherlich auch 
eine tolle Idee für angehende Bauherren und 
Architekten. Die Lehmhülle des Ofens wurde beim Kunden mit der Heiztechnik vor Ort ausgebaut und nicht wie üblich 
im Betrieb vorgefertigt und mit Schwerlastkran ins Haus gesetzt.

Roter Bolide
Der rote Kachelofen wird zum einzigen echten 
Protagonisten im großen Raum
Wenn man im Winter einen richtig großen Raum 
warm bekommen muss, ist auch beim Ofen 
vor allem eines angesagt: Größe. Der Kachel
ofen mit Großformat-Keramik steht in der Mitte 
eines schweizerischen Einfamilienhauses und 
wärmt vor allem gleichmäßig und anhaltend. 
Das schwarze Ofenrohr fungiert hierbei als be-
wusstes Gestaltungselement und passt in die 
rot-schwarze Optik der technischen Elemente. 
Ein Sockel dient nicht nur der Aufnahme des 
Ofens, sondern auch als Sitzbank und Regal. 
Das komplette Ensemble gliedert dabei den 
Raum in zwei Zonen, ohne den Wirkungsgrad 
des Ofens zu reduzieren.


